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Philine Edbauer
• Fachreferentin für Drogenpolitik und Entstigmatisierung

• Autorin des Drogenpolitik Briefings

• Ab Juni auch: Universität Bielefeld, Mitarbeit an einem 
internationalen Forschungsprojekt zur Analyse des 
Drogenhandels

• Hintergrund: Buchhändlerin (Ausbildung)
International Management (B.A.)
Regionalwissenschaften (M.A.)

• Schildower Kreis Mitglied

Projekte (Auswahl)

• Seit 2017: Co-Gründerin und Leiterin der 
My Brain My Choice Initiative

• Seit 2022: Projektleiterin des Sprachleitfaden-
Bündnisses

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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Wie Engagement unter Illegalität und 
Stigmatisierung (nicht) gelingt

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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Unsere Hürden und Grenzen:
• Finanzierung: Der Sache nach keine „Gemeinnützigkeit“. Ohne 

öffentliche Fördergelder. Private Förderstrukturen sind für 
drogenpolitisches Engagement in Dtld. aktuell nicht etabliert. 
Community-Crowdfunding ist sinnvoll und funktioniert, aber reicht 
bei Weitem nicht für Beschäftigungen. Sponsoring denkbar, aber 
würde zentralen Vorteil der Unabhängigkeit und Glaubwürdigkeit 
aufgeben.

• Stigma: Mitstreiter*innen gewinnen, die Öffentlichkeitsarbeit 
machen: Enttarnten wird Glaubwürdigkeit abgesprochen, Noch-
nicht-Enttarnte müssen Konsequenzen in Kauf nehmen. Für uns ist 
kein Platz am politischen Tisch vorgesehen.

• Ohne Personal: Ehrenamtliche Berufstätige haben tagsüber keine 
Zeit für Lobby- und Pressetermine.

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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politik & kommunikation

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
https://www.politik-kommunikation.de/verbaenderegister/
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Besondere Vorteile:
• Gesprächsbedarf: Gesellschaftlicher Umgang mit illegalisiertem 

Drogengebrauch und Sucht funktioniert nicht

• Sprache: Abwertende Sprache wird erkannt, Offenheit für 
Reflektion und Weiterentwicklung

• Vernetzung: Internationale und nationale Vernetzung von 
bestehenden lokalen Projekte und Substanz-spezifischen Projekten, 
gemeinsame Positionierungen und Appelle; sehr nette Menschen, 
viele geteilte Erfahrungen mit Drogengebrauch, Stigma, Vorurteilen 
und als „Kriminelle“

• Unabhängigkeit: Nicht auf öffentliche Gelder angewiesen zu sein, 
gibt Freiheit in der Kritik; Legitimation durch Community

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
https://mybrainmychoice.de/aktionsplan
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www.gegen-stigma.de

https://www.gegen-stigma.de
https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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Was für einen Unterschied 
macht unsere Mitsprache?

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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Was für einen Unterschied macht unsere Mitsprache?
• Prioritäten: Die Notwendigkeit der Entkriminalisierung für die 

Gesundheit ist nicht immer wieder nur bestenfalls eine Fußnote.

• Privatsphäre: Regulierung der Märkte, nicht Regulierung der Menschen; 
Ausbau von Kontrolle und Überwachung besorgt uns

• Gesamte negative Auswirkungen und ihre Quellen im Blick: Nicht 
nur ein Gesundheitsthema, sondern auch Innen- und Außenpolitik; 
Verbesserung von Gesundheitshilfen bei gleichzeitiger Intensivierung 
der staatlichen Drogenbekämpfung (War on Drugs) ist keine Lösung.

• Community-Support: Stigma und Traumata durch Polizeikontakte 
werden gehört, offene Gespräche über „Kriminelles“ ohne Sorge vor 
Konsequenzen

Forts. auf der nächsten Folie

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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Forts. Was für einen Unterschied macht unsere Mitsprache?

• Sichtbarmachung: Nicht Suchterfahrung als Expertise, sondern die 
Kriminalisierungs- und Stigmaerfahrung, mit und ohne Sucht

• Forschung: Andere Fragestellungen, andere Datenerhebung

• Politische Forderungen: Medizinisch kontrollierter legaler Zugang 
ist nicht genug

• Unabhängigkeit: Keine Interessenkonflikte mit öffentlichen Geldern 
bei der Formulierung politischer Appelle; nicht an rechtliche 
Begrenzungen für politische Aktivitäten bei „Gemeinnützigkeit“ 
gebunden (Reform des Gemeinnützigkeitsrechts steht aus)

• Betrachtung im politischen und historischen Kontext: Was 
bedeutet Stigma JETZT?

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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Danke!

(Folien, Leitfäden & Literatur)

philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/
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1. Was wäre morgen anders, was wenn es von 
heute auf morgen kein Stigma mehr gäbe?

2. Was ist das Gegenteil von Stigma?

https://philineedbauer.de/downloads/tueb-03-2026/

